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1710 n . April 4 . A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VON DEN ERBEN DER [TUCHHÄNDLERIN] GABEREL
[VON SOLOTHURN] FÜR [GARDE? ] LEUTNANT FRANZ BRUNNER* 1 [VON
SOLOTHURN]

"Feur Lieut . Frantz Bruner alhier soll unss wie folget [ : ]
1710 a d [ i ] 4 april Nam Er für den Junge Herren

[Beat Ludwig] 2 Zurlauben Von Zug
15 Ellen Mode färben finen Englischen troquet

a 12 1/2 bz . 7
9 Ellen breiten Cadit a 3 1/2 bz . 1
4 Ellen Rauw Line Tuch a 3 bz.
1 1/4 Ellen stiff Line Tuch a 10 X [ =Kreuzer]
1 1/4 loth . . . [ ?] 3 seiden a 6 bz.
1 1/2 d [ utzend ] grosse übergilte Knöpff a 24 bz . 1
2 d [ utzend ] dito klein a 12 bz.
21/2  Ellen von obigem Rauwen tuch ferner a 3 bz.
an faden 1 bz.
3/4 d [ utzend ] von obigen grossen Knöpffen ferner

a 24 bz.
1 Weiss fehl a 8 bz.
a 15 . dito Nam Mr . achermann
1/4 d [ utzend ] von obigen übergilte Knöpff a 24 bz.  _
Summa . . . 13

12 2
6 2

12
3 1/2
7 2

11
24

7 2
1

18
8

6
17 1/2

[gez . ] . . . Fraw Gaberel seel . Erben"
"Conto H. Lieut . Fsiantz Bxunen. 40 H. ZulUauben von Zug betklt t̂ ] ”



1)

2 )

3)

Franz Brunner dürfte in Nachfolge des untengenannten Zurlauben Leutnant
in der Gardekompagnie von Beat Franz Plazidus Zurlauben geworden sein.
In der Kompagnie von Beat Jakob II . Zurlauben im Regiment Pfyffer - s.
den Mannschaftsrodel vom April 1710 unter zurlaubiana AH 106/157 - fin¬
det sich jedenfalls zu dieser Zeit kein Leutnant dieses Namens.
Beat Ludwig Zurlauben diente damals als Leutnant in der Gardekompagnie,
im Mai 1710 wechselte er dann in die Kompagnie seines Vaters Beat Ja¬
kob II . Zurlauben im obigen Regiment Pfyffer über.

s . auch Anm. 4 in
Zurlaubiana AH 106/50

AH 107 , 35
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